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Rom, den 27. März 1941 


Der r&ssenkundliche Unterricht an den italienischen 
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In einen Aufsatzmdhlarmruf für den italienischen 
Razzismus" stellt Giov. Marco (in "La Vita Italiana", 
März 1941) die geringe Sensibilität der italienischen 
R Universitätsjugend für die Rassenprobleme fest. !Die 
Studenten - schreibt Marco nbschliessend in seinem Akuf- 
E satz -—, die gewöhnlich sehr gute Richter sowohl über 
die Dozenten als auch für den Unterrichtsstoff sind, 
haben in verschiedenen Universitäten Italiens die Ab- 
haltung der Kurse über physische Anthropologie und Ras- 
analog Meukeral.lon gemacht, indem sie sich zu diesen 
Kursen nicht einschrieben. Die Angelegenheit ist ohne 


Zweifel höchst aufschlussreich," 
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Rom, den 2. November 1941 


"Synthese der Rassendoktrin" von Graf Evola 


Zu seinen Büchern "Revolution gegen die moderne Welt 
(Hoepli, 1935) und "Der Mythos des Blutes" (Hoepli, Mai- 
land 1938) hat der bekäfinte enteo Rassenpolitiker 
und Kulturphilosoph Graf J, Evola nun einen zusamnmenfas- 
senden Band "Synthese der Rassendoktrin'" herausgebracht, 
in dem in originaler, italienischer Sicht der Begriff 


der Rassenseele und des Rassengeistes behandelt wird, 
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Alvendienst R Innsbruck, den2& Juni 1942. 


Folge: 48/42 Vertraulichi 


Kulturpolitische und wissenschaftliche 
Nachrichten aus dem deutsch-romanischen Alpengrenzraun. 
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Vverlegenheiten des italienischen Rassegedankens: 
Versuch einer Synthese zwischen Rosenberg und dem Christen- 
tun. 
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Alfredo Cue co, Imperativo della rassa 
Alfred Cucc om.Das Gebot der Rasse 
aus der faschistischen Tageszeitung 
"La Provincia di Bolzano" 
Nr.116 vom 15. Mai 1942. 


Die Bevölkerungspolitik, neu als Wissenschaft und alt 
als Erfahrung, scheint, wenn man sie vom revolutionären Stand- 
punkt aus betrachtet und sich dabei realistisch der ungeheuren 
Tragödie dieses "Existenz-Kampfes" (wie Göbbels so treffend sagt) 
bewußt ist, andere Aufgaben und ein anderes Gepräge bekommen zu 
haben. Sie gewinnt ein neues Gesicht, harte, außergewöhnliche 
Züge: sie muß überaus ernate und gebieterische Forderungen er- 
heben. 


Der Rassengedanke, der schon vor langer Zeit dem Gehirn 


- des Duce entsprungen ist, und der sich immer mehr als treibende 


Kraft unseres Sch..cksals enthüllt, bemächtigt sich zum Teil der 
Bevölkerungspolitik, ja greift über sie hinaus und ergänzt sie; 
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dabei meinen wir die als Wissenschaft aufgefaßte Bevölke- 
rungspolitik, die nicht bloß Erscheinungen feststeäät und 
dann untätig bleibt, sondern in erster Linie antreibend 
und fördernd wirkt. 

Befreit von aller bisherigen, übertriebenen Gespreizt- 
heit oder, schlimmer noch, anthropologischen, ethnologischen, 
palethnologischen und biometrischen Exklusivität bildet sich 
eine neue Rassen-Auffassung. Sie gewinnt immer mehr Raum 
und zugleich ihre letzte Klarheit dadurch, daß sie sich nit 
den Werten der höchsten Ordnung, nämlich den geschichtlichen 
Werten, beschäftigt. Diese Werte sind zwar auch vererblich 
und haben gewissermaßen auch anthropobiologischen Charakter. 
Vor allem handelt es sich aber um psychologische dynamische 
Dinge und um Fragen des Stils und des Geistes, Wichtiger als 
die körperliche Eigenart ist die geistige, wichtiger als 
die objektiven Tatsachen, die trotz ihrer Verschiedenartig- 
keit steif und starr sind, “ist die subjektive Überzeugung, 
die dynamischen Sonderfähigkeiten, kurz der Inbegriff von 
persönlichen und geistigen Faktoren, die den Charaktsr der 
Einzelmenschen und den Wert der einzelnen Völker ausmachen, 
(Ehrgefühl, Treue, Opfersinn, Heldenmut ....) mit einen 
Wort, das Geheimnis des richtigen Verhaltens der Geschichte 
gegenüber, d.h. das Geheimnis, wie man Geschichte erleidet 
oder gestaltet. 

Unser Rassenbegriff sucht die großen, wertvollen 
und ewigen Ströme der rassischen Überlieferung und der Wei- 
tergabe rassischen Gutes zu klären. Wir verarbeiten die 
Ergebnisse dieses Studiums und rücken sie in das rechte Licht. 
Mit Hilfe der "Hebel" des Geistes enthüllt unser Rassenbe- 
griff seine tiefe, siegende Lebenskraft, befreit und fördert 
die lebendigen, zusammenhängenden und darun "geschichtlichen!" 
Kräfte. 

Die wirkende Idee der Rasse, die ein ideenmäßiges, 
geistiges, logisches Superstrat eines bio-anthropomorpholo- 
gischen Substrates ist, kann der richtig aufgsfaßten Bevöl-{ 
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kerungspolitik, die erst ungewiss. un« stolpernd auf 
schwierigen, manchmal vollkommen unzugänglichen Gebieten 
vorging, nur die Hauptstraßen zeisen. Auf ihnen finden 

sich die Menschen Roms, dem neuen Aufruf folgend, harmo- 
nisch zusammen und nehmen unter dem Antrieb des tausend- 
jährigen, kraftspendenden wiedergeborenen Geistes den Marsch 
wieder auf : im alten Schritt der Legionen, im Zeichen der 
doppelten Eroberungen der konsularischen und der jJustinia- 
neischen Zeit und im zwäefach imperialen Zeichen Cäsars 

und Christi.” 

Andererseits kann man heute nicht über die wahrhaft 
brennende Wirklichkeit hinwegsehen:;: der Krieg bricht aus, 
wird härter und grausamer und reißt seine Lücken. Er wie- 
derholt seine Verheerungen, vertieft die Wunden, und for- 
dert andauernde, immer wachsende bevölkerungspolitische 
Blutopfer, die mit dem so kostbaren Blut der besten Jugend 
gebracht werden. 

Die Bevölkerungspolitik kann und darf demgegenüber 
nicht gleichgültig bleibenr“ sie weist hin auf die Dringlich. 
keit der neuen, harten Pflichten, der neuen noch viel ornsto- 
ren und dringenderen Fragen und leistet so, wio alle loben- 
Gigen Kräfte des Vaterlandes, in dieser schicksalsschweren 
Zeit höchster Spannung ihren Beitrag, 

Da die unmittelbare Betrachtung des Krieges Zerstö- 
rung und Tod zeigt, verlangt die Bevölkerungspolitik heute 
mehr denn je die Solidarität des Lebens, "bios", und wird 
st zur Biodemographie. Daher kommt es ,„ daß auf dem trüben 
Hintergrund der wirbelnden Ereignisse sich einige ‚bio- 
demsgraphische Erkenntnisse fast wie Sternenschein und Vor- 
boten des Tageslichts/ Me Non größter Bedeutung und höch- 
ster Aktualität sind. 

Während der Krieg einerseits die Gesundheit des 
Vaterlandes z..rstört, verbluten läßt und schwächt, £cordert 
er andererseiss die Rückkehr zur Rasse, um sein lebenswich- 
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tiges Befreiungswerk vollbringen zu können. Da im Rönmi- 
schen die höchste Verkörperung des Rassenbegriffes liegt, 
ist die Rückkehr zu den Gesetzen und zum Geist Roms, das 


im alles überstrahlenden Licht seines doppelten, cäsarischen 
unde cher Ve EEE ResIches zweimal tausend Jahre 


alt geworden ist, notwendig. 

Das Gebot der Stunde lautet: Zurück zur Rasse, zu- 
rück nach Rom, wieder Halt suchen an den beständigen Werten 
des ererbten Gutes, wieder trinken vom Lebenssaft des ruhn- 
reichen, jahrhundertelten Stammes. 

Die Rasse ist nch Rosenbergs Deanieler 
anslegung die Seele von außen geschen, Rom ist der mächtige 
Schmelzticgel unserer Rasse. 

Laßt uns hineinschauen : Spiritus intus alit, 

Sehen wir auf seinen Grund, kehren wir einmal dio 
Buchstabenfolge dieses Wortes "Roma" un, so kommen wir zu 
"Amor" - Liebe -, einer Liebe, die alles überwindot, wie 
virgil, der Führer und Dichter sang. Liebe Roms, "magna pa- 
rens frugam", christliche Liebe, die verbrüdert und erlöst, 
während "der Ruhm Dessen, der alles bewcgt, das Universum 
durchdringt und erleuchtet." 

Rückkehr nach Ram, zu seiner eigentlichen Tugend, 
die darin besteht, in härtester Weise auch die schwersten 


Hindernisse zu überwinden, Christliche Rückkcohr zur Religion 


Gottes, der der Menschheit die dunkle Bahn ihres inneren 
Geschick&s vorzeichnete. Gott sprach zum Menschen: "Im 
Schweiße deines Angesichts sollst du dein Brot essen". 
Zur Frau sprach er; "Unter Schnerzen sollst du Kinder 
gebären,!" 

Laßt uns auf die schicksalhaften und geheimnis- 
vollen Stimmen unseres Blutes hören, laßt uns als sichere 
Weisung das erhabene Wort Gottes aufnehnen. 








- . Alfredo Cucco 
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Giornale d'Italia 


vom 26. April 1941 


Luigi Preddi_alla. presidenza] 
del’E. N. I. C. 


U Profotta Vezio-Orazl.Diretto. 
re Generale della Cinematogrufia 
al Ministero della Cultura Popola. 
re, attualmente volontario in zona 
di operazioni, dopo di aver prow. 
veduto al riordinamento dell’inta 
Nazionäle Industrie Cinematogra- 
fihe (E. N. I. G.). ne lascla la 
Presiderza, alla quale viene des. 
gnato jl camerata Luigi Freddi, 
Presidente di Cineeittä, 
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30.53.41. 
2A/II zur Schlacht ....* 
mutlich zerstört angenommen werden. 
Der Angriff italienischer Marineeineheiten auf die Bucht von 
Suda stand in der ?resse am Sonntag im Vordergrund der Aufmerk- 
samkeit und wird anscheinend als die bedeutendste aller Aktionen 


der vergangenen Woche im östlichen Mittelmeer gewertet. 
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Berlin, den 19.5.41. 


» 
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Betr.: Film vom Frontbesuch Mussolinis. 


VM I 6900 meldet mit Sendung 68 v.12./15.5.41: 


Es wird ein Film von Mussolinis Aufenthalt an der albanisch- 
griechischen Front in den hiesigen Kinos gezeigt. Der Film 
wurde vor der mißlungenen Offensive gedreht, konnte erst 
jetzt gezeigt werden. Die meitsten Leute lachen über diesen 
theatralischen Film«#s wäre ratenswert, sich den Film zu 
beschaffen. 
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/ Rom, den 15. Juni 1941 # De 2 ee RS [E73 


Beurteilung des_Tilmes "Ohm Krüger" Lane 


Der deutsche Morumentalfilm "Ohm Krüger" mit’ E. Iat- 
nings als Hauptdarsteller 1Auft eben in den Galakinos der 
itslienischen Grosstädte. Die itzlienische Pressekritik 
äussert sich darüber höchs't nnerkennend und würdjist in 

N | erster Linie die hervorrngende schouspielerische Leistung 
ER des Titelspielers, die Kunst der Regie, insbesondere in 

der Neisterung der Mrssenszenen, und dio Jusgofoilthoit 
dcs Dinlogs. Diese Vorzüge sichern dem Tilmwöork von vorno- 
herein den Erfolg, 


Private Äusserurgen von itnlicnischen Journalisten 
d Besuchern betonen jodoch, dass der Film, vor allcn 
om propagnndistischen Standpunkt nus, cinigo bedauerli- 
he Entgleisungen enthaltco, die den Gosmteindruck bo- 
röchtlich schmälern. So wird dio Szeno, in dor ongli- 
‚che Missionare an dic Eingsborenen unter „bringen von 
firchcenliodern Gebetbücher und gleichzeitig Gowshro vortoi- 
en, als Verzerrung und vom itnlicnischen Empfinden „ls 
anstössige Brnalisicrung bötrıchtet, deren Hauptfchleor in 
einer unglaubhnften Übertroibung böstche, Tine "hnliche 
hÖssliche und ckelhnfte Übertreibung"stelle die Sterbo- 
szene der onglischen Königin dr, Diese Fohleor würden 
umso mehr wiegen, ıls d=s Themr (Preihcitokampf cinos 
Volkes) in scincr politisch-propr gnndistischen Jusrich- 
tung — noch dazu in cinsm Zeitpunkt, in dem dic Achsen- 
starten gezwungen sird, cinc g“nze Roihe von Völkern 
unter ihrer Horrechsft und Führung zu Anlton - cin be» 
sonäcres Mass von Finecrspiuzc Ü VERA SETERA Real orerh 
aer Gestäsltung schwicriscn Tilms offenbar nicht 
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Trotz dieser gewiss nicht nobensächlichen Einwände 
kommt "Ohm Krüger" in Italien zu übordurchsehnittlicher 
Publikumswirkung,. Dor Propagandacrfolg bleibt Auroh die 
für sich schon genügend antienglisch wirkonde, historsche 
Handlung und ihre dramatische Abwicklung gesichert. 
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Förderung Ccs italicnischen Tilmwoscons durch staat- 
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Der italicnischo Staat wondct für dio Hebung don 
Filmwoscons weit ıchr auf, als für allo don poriodischon Pu- 
blikationen Italions zusammen gewährton Subvontionon, Dio 
Gen Filmherstollern gewährte finanzicllo Boihilfo wird in 
Form von Prämicn gowährt, doren Tcitorbostehen nach kürzli- 
cnen Gosotzcsorlassen bis zum 30. Juni 1948 verlängert wurdo. 
Die Pränicn werden in dir Regel in der Höhe von 12 bin 25% 
cr Dreijahrescinnahne gswährt und zwar gostaffolt nach dor 
Einnalmehöhe. Und zwar orhalten Tilno mit cinon Drei johros- 
inkasso von unter 2,5 Millioncn L. 12% Zuschuss. Bei Einnahnon 
von 2,5 -4 Millionen werden 15%, bci Tinnahncen von 4-5 Millio- 
ach 20% unc..bei Einnaluwn über 5 Millionen werden 25% Prä- 
ni.n bezahlt, 


Die 217 in Zcitraun von 1. Juli 1938 bin 30. April 
1941 herausgekonmnenen italicnischen Filme erbrachten cino 
Totalcinnahne von ca 431 Millionen im Tricnniun, Davon haben 
52 Filnc die Inkassogrenze von 2,5 Millionen, 18 Filno dio 
4 Millionen-Grenze und 13 Filno dic 5 Millionon-Grenze über- 
scaritten,. Für Cicsce Filme zusarmen wurden insgosant 12 Millir 
nen Pränion bezahlt, während für alle seit 1938 horgostellten 
Filme über 62 Millionen an die Herstollcr£firnen in Torn von 
Pränien geleistet wurden, Eine Neuregelung sicht für Tilsce 
nit cinem Inkasso zwischen 6 und lo Millionon cinon Ergän- 
zungszuschuss von weiteren 15% vor und zwar bis 1948. Den 
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Blati_ 2 zu Bericht _Nx. 1112/41 


Rekord ler Eimnanen hat Cor "Assedio all'Alcazar!" (Erstauf- 
führung Jugust 1940) mit 11,2 Millionen innerhalb voines Jahre 
zu verzeichnen, \Kcitore 8 Filne lioscn über dor 6 Millionon- 
grenze. Da Cic Erfahrung bewicos, lass gute Tilne nit Erfolg 
woit länger als drei Jahre laufen, wurde dio Poriodo für 
Prämionberechtigung auf cine Inkassozeit von vior Jahren 

e erhöht. Ausser Son 62 Millionen für Normalpränion wurden 
scit 1958 jährlich ca 3 Millionen für Sondorpränien ausgogo- 
ben. Von laufenden Haushaltsjahr ab wird dio Höho diesor jähr - 
lichen Sonderprämien nuf 4,5 Millionen orhöht und Tilmon be- 
sorderen politischen und propagandistischen Wortos zugodacht 
werden, 
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&1, Deutschland auf der Biennale 


ge Y BIBI OT Deutschland wird auf der am 30, August 
beginnenden Internationslen Filmkunstwscheu von Venedig ausser 
der deutschen Originalfassung des Films "Ohm Krüger" folgende 
m. Bilme zeigen; "Heimkehr", Produktion Wians#äle Regie | 
Gustav Vpierp; "Operette", Produktion Wien-Filn, Regie 
Willi Forss; “Apnelie", Produktion Ufa-Film, Regie Joneph 
von Baky; "Wunschkonzert", Produktion Ufa-Film} Regie Bduard 
Borsody; *Komödlanten“, Produktion Bavaria-Film, Regie 0.V, 


Pebst. Ausserdem wird Deutschland elf Kulturfilme und drei 


Filme über Zeitereignidse vorführen, 
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Zeit, bei Vorführung der italienischen \Wochenschauen auffal- 
lend wenig Aufnahmen des deutschen Geschehens im Osten ge- 


j; 

| 

| 

| Nach “eldung des VM 11.703 werden besonders seit letzter 
zeigt. “an kann nahezu annehmen, dass man mit Absicht die 
} 





italienische Bevölkerung nicht von den deutschen Waffenta- 


e z ten an der Ostfront, durch die Vorführung von Wochenschauen 
| VpA unterrichten will. Nahezu durchschnittlich wird in einer ita- 
PA ug lienischen Wochenschau, die ohnedies sehr kurz ist, höchstens 
[ a 1 eine Bildserie von Deutschland zur Vorführung gebracht. Umge- 
& Li kehrt ist jedoch festzustellen, dass die italienische Bevöl- 


„gefäezzne für das Geschehen im Osten grösstes Interesse zeigt 
‚de nd so 2.B. versucht soweit es möglich ist, die Vorführungen 







der deutschen Wochenschauen welche nur für die deutschen Orts- 

z m Pier gruppen bestimmt sind, zu besuchen. Nach Ansicht des VM darf 

es einem nicht wundern, dass die italienische Bevölkerung 
nr in gewisser Hinsicht kriegsmüde ist, nachdem sie von den lei- 

; stungen des Frontsoldaten überhaupt keine Ahnung hat. 

Bei der Dienststelle des Sonderbeauftragten des Reichs- 

\ führers I} ging vom volksdeutschen Streifendienst die Meldung 

| ein, dass englische Fallschirmjäger in deutscher Uniform in 

| Gr Italien zum Absprung gekommen seien. Angeblich soll es der 

i Hr italienischen Polizei bereits gelungen sein einige davon, die 

die Vermutung bestätigen, festzunehmen. „), 
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Zweck der Reise: \ 
Genaueste Angaben 


Welches Land wird bereist ? A ee ER 


(Reiseroute) 
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Reisezeit; 
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11 Duce ha ricevuto, presenti il 
Ministro della Cultura Popolare e 
’Ispettore pe Ra slong 






‚LA. Acca r 
emDI Generale conSs. NaZ. 
‚Chiedelli. che gli hanno presenta- 
to II volume contenente i dati sta- 
tistiei relativi al risultati del Gran- 
de Referendum a Premi indetto 
dall’E.LA.R. tra i propri abbonati. 
Il Duce ha con viya attenzione 
‚lesaminato il volume che, rieco di 
|dati e di diagrammi, documenta 
il grande interesse del vastissimo 
‘| pubblieo degli ascoltatori italiani 
verso la radio, e costituisce inol- 
‚\tre una pregevole opera tipografi- 
| ca nel campo S$tatistico, 2 
]] successo di tale Referendum, 
testimoniato dalla partecipazione 
‚Idi 901.268 radioascoltatori, confe- 


J risce particolare rilievo ai risulta- 


ti statistici di una indagine del 
genere, la quale, eseguita su Sca- 
-|]a cosi vasta, ha notevole impor- 
‚tanza anche dal lato psicologico e 
sociale. j 
Esaminata la pubblieazione, il 
Duce ha espresso ai dirigenti del- 
\’Ente i! suo alto compiacimento, 
e nejl/occasione ha impartito di- 
rettive su vari argomenti attinen- 
-ti alle radiodiffusioni. 
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Berlin, den 8.5.41. 





Retr.: Darlagunren des italienischen Nundfunks, 





Dem von VL A 44 mit Schreiben v.26.4,. übersandten Bericht 
des Auslandsdienstes Nr.6513/41 wird folgender Auszug entnom- 
mens 


Der italienische Rundfunk blieb in den abenälichen Kommen- 
taren zu den Tagesereignissen, die in letzter Zeit von Mario 
Appelius (Popolo d'Italia) und Ansaldo (Telegrafo) gelssen 
werden, objektiver als die Presse, wenn auch nie objektiv 
genug. Das italienisth® Selbstlob wirkte - gegenüber den ganz 
anders lautenden früheren Behauptungen und dem Verlauf des 
italienischen Krieges gegen Griechenland bis zum 13.April = 
besonders kraß im abendlichen Rundfunkkomuentar vom 18.April 
(aberäs 20 Uhr 20), in dem die Sätze zu hören warens "Auch 
im Gebirge ist der Blitzkrieg möglich. So gewaltig ist die 
Stoßkrsft der Heere der Achse." Weiter:"Als der Duce den 
Befehl zur Offensive gab, da konnten die Griechen nicht mehr 
widerstehen..." (Dabei ist jedem Italiener noch in frische- 
ster Erinnerung die gescheiterte, ebenfalls vom Duce befoh- 
lene Märzofi'ensive, die in ganz Italien den größten Kindruck 
gemacht hatte). Schließlich verstieg sich der Rundfunkspre- 
cher zu dem Superlativ, Italien sei "siegrteich gegen alle 
Feinde, in allen Kriegen und an allen Fronten seit 1914" 
geblieben, 
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Von VIA 4, v. 15.5.1941, einem Artikel des Werberates der 
Deutschen Wirtschaft über Italien. 
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Rundfunkwerbung in Italien. 
Die Rundfunkwerbung ist in Italien noch in der Entwicklung begriffen. Sie 
wird jetzt besonders von Markenartikelfirmen benutzt, weniger zur Einfüh- 


als vielmehr zur Erinnerungswerbung. Meist wird für inländische Er- 
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discher Herkunft fehlen nicht. In Anbetracht der besonderen Einstellung 
der Hörer sind kurze Texte (womöglich in Form von Slogans) zu wählen. 
Wichtig ist die häufige Wiederholung in geeigneten Abständen. Rein sprach- 
liche Werbung stößt bei den Hörern auf wenig Gegenliebe, weshalb sie viel- 
fach nur als Umrahmung von Veranstaltungen getrieben wird, die sonstigen 
Rundfunksendungen nahe- oder gleichkommen (z.B. veranstalten Weinbrand- 
firmen regelmäßig Übertragungen von Fußballmeisterschaftsspielen mit oder 
ohne Wetten, ein Arzneimittelhersteller läßt täglich einen „Kalender" sen- 
den, andere Firmen Vokal- oder Instrumentalkonzerte, humoristische Dar- 
bietungen usw.). Für diese Veranstaltungen wird wiederum in den Rundfunk- 
zeitschriften durch besondere Anzeigen geworben, 
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Laut Angabe von Morelli spricht man unter den Redak- 
teuren und Sprechern des römischen Senders von einer 
deutschen Regierungsanoränung, die dieser Tage erlas- 
sen worden sei, wonach die deutschen Sender vom russi- 
schen Zusammenbruch berichten müssen, um im Volke die 
Hoffnung zu erwecken, dass der russische Feldzug bald 
zu Ende sei. In Kreisen des römischen Rundfunks erklärt 
man, dies sei ofienbar ein Zeichen dafür, dass die 
Dinge in Russland sehr schlecht vorwärtsgingen, wenn 
Deutschland zu derartigen propagandistischen Mitteln 
greifen müsse. 
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Berlin, den 25,9, 1941, 


Betr.; Britisch-bolschewi StıSscher bkegensatz, 


6802/6 meldet mit ®endung 1lo2 unter dem 15./20.9.1941: 


E ne persönliche Anweisung Mussolinis verfügt, dass in den 
Auslandssendungen des italieniscnen Aundtunks nicnt übern 

den britisch-bolschewistischen Gegensatz im Iran gesprochen 
werden darf, weil angeblich sonst die Zuspitzung dieses Gegen- 
satzes ceestört werden könnte, 
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Spa Neustadt. a.d.W. meldet mit Schreiben v.2.12.40: 


n Nh 11 709 berichtet über seine Bindrücke und Feststelluneren 
mn in Italien wie folst» 


Das Abhör&en ausländischer Sender ist zwar verboten, ge- 
schieht aber trotzdem und zwar auch von Offizieren der ita- * 
lienischen Armee, die dann mit einer selbstverständlich 
anmutenden Offenheit darüber sprechen, Nan hört überall: 
"Der englische Sender sagte...." 
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Hiernach fl lerte Matsuoka die anwesenden Journalisten auf, Fra- 
gen an ihn zu richten, 

Auf dieFrage: eines USA-Journalisten, wie Matsuoka den ihm zuge- 
schriebenen Ausdruck von der Bereitwilligkeit Japans, im Sinne des Frie- 
dens zu vermitteln, verstehe, antwortete der japanische Aussenminister, 
dass dieser Ausdruck missverständlich ausgelegt worden ist. Er habe - 
so erklärte er - auf Grund seiner persönlichen Bekanntschaft mit Aus- 
senminister Eden es für angebracht gehalten, einmal generell auszuspre- 
chen, dass er bereit wäre, überall, wo sich Gelegenheit biete, für die 
Sache des Friedens zu wirken, Diese Worte seien jedoch missdeutet wor- 
den insofern, als sie auf den gegenwärtigen Konflikt Deren wurden. 

: 
Dieses hätte niemals in seiner Absicht gelegen. Hinzu komme, dass die 


USA-Presse ebenso wie die englische in irritierender Weise schrieb, F 
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#3 Discorso di Marino van a Torino 
per la mostra dı Pıo ghini I 


Torino 19 aprile, 


{ E’ stata inaugurata oggi la mo- 
1 . 'stra del pittore Pio Semeghini, al- 
| lestita nei locali della Societa Ami- £ 
ci dell’Arte, che & la prima mani- 
| En ‚festazione del Centro d’azione. Al- 
‚l’inaugurazione erano presenti, ol- 
tre ‚al federale, il podestä, ed il 
sen, Rubino, il direttore generale 
delle Arti presso il Ministero del- 
l’Educazione nazionale prof, Ma- 
rino Lazzari, 
‚ Tl presidente del Centro, Andrea 
Gastaldi, ha pronunciato il discorso 
di apertura, Ha quindi preso a par- 
lare il prof. Lazzari il quale, recato 
il saluto del sottosegretario Bo- 
drero reggente il Ministero dell’E- 
ducazione nazionale, ha esaltato le 
finalitä dei centri d’azione per le 
arti sorti a Torino e a Milano, e 
- con calda e suasiva parola ha trat- 
tato della posizione dell’arte e de- 
gli artisti nella vita della Nazione 
fascista, ‘dell’alta funzione dello 
spirito nell’esistenza degli uomini 
: - .  [d’oggi, nonch& dell'appassionato in- 
>; teressamento del Regime per que- 
sta branca essenziale che esprime 
il segno della civiltä fascista, Ma- 
rino Lazzari ha inoltre salutato. nel 
Tespositore Pio Semeghini un. pu- 
ro rappresentante dell’arte nuova, 
un attento e pensoso pittore, Vivis- 
simi applausi hanno salutato le pa- 
‚role dell’ora NY 
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